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Anfrage-Standard für die Blechbearbeitung  
Damit wir Ihre Anfrage schnell, präzise und ohne Rückfragen kalkulieren können, bitten wir Sie, uns die 
folgenden Informationen möglichst vollständig bereitzustellen. So erhalten Sie zeitnah ein belastbares und 
marktgerechtes Angebot. 
 

Über uns 

Wir, die Rime GmbH aus Riesa, sind ein führender Lohnfertigungsbetrieb in der Blechbearbeitung. Mit 
modernster CNC-Maschinentechnik fertigen wir maßgeschneiderte Werkstücke und Baugruppen nach 
individuellen Kundenanforderungen – vom Einzelteil bis zur komplexen Baugruppe – bei hoher 
Fertigungstiefe, gleichbleibender Qualität und verlässlicher Termintreue. 
 

Warum vollständige Anfragedaten wichtig sind 

Unvollständige oder uneinheitliche Angaben führen häufig zu Rückfragen, Verzögerungen und 
Mehraufwand – sowohl auf Kunden- als auch auf Lieferantenseite. Mit den unten aufgeführten 
Informationen ermöglichen Sie uns eine effiziente und reibungslose Angebotserstellung. 
 

Checkliste für Ihre Anfrage 

• Bemaßte Zeichnung als PDF (inkl. Material, Materialstärke und Toleranzen) 
• Abgewickelte DXF- oder DWG-Datei (bereinigt) 
• Alternativ oder ergänzend: STEP-Datei (bei komplexen Bauteilen empfohlen) 
• Stückliste (idealerweise als Excel-Datei) mit Stückzahlen, Materialgüte und Materialstärke 
• Gewünschter Liefertermin sowie Versandart 
• Angabe möglicher Alternativmaterialien (z. B. 1.4404 / 1.4571) 
• Beschreibung der gewünschten Bearbeitungsschritte durch uns (z. B. Lasern, Kanten, Schweißen) 
• Entgraten erforderlich? (Ja / Nein, inkl. Hinweis auf Fibergrat/Schnittkanten Verrundung) 
• Folienseite bei Edelstahl- und Aluminiumblechen 
• Hinweis, ob der Auftrag bereits beim Kunden vorliegt 

 

Zusätzliche Angaben bei Schweißbaugruppen 

• STEP-Datei der kompletten Baugruppe  
• Eindeutige Schweißnahtangaben direkt in der PDF-Zeichnung 

 

Hinweise zur Bemaßung von Kantteilen 

Bei Kantteilen sind grundsätzlich die Außenmaße anzugeben.  

Bei stumpfen oder spitzen Winkeln erfolgt die Bemaßung von der Außenkante bis zum Schnittpunkt der 
verlängerten Schenkel.  

Bei Z-Stufen sind ebenfalls die Außenmaße maßgeblich. 

Eine korrekte und eindeutige Bemaßung hilft, Missverständnisse zu vermeiden und reduziert Nacharbeit. 
 

Ihre Vorteile auf einen Blick 

• Schnellere Angebotserstellung  
• Weniger Rückfragen  
• Klare technische Umsetzung  
• Verlässliche Preise und Terminplanung 


